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Filmarchiv Austria
Kunstuniversität Linz
Kunsthochschule für Medien
Köln
Espace Multimedia Gantner
Belfort (France)
MAS MSc - Kunstraum -
Büchereien Wien am Gürtel
ArchitekturForum Tirol
Inst.f.Zeitgenössische Kunst -
Technische Universität  Graz
Österreichische Botschaft
(Paris)
Technisches Museum Wien
Rupertinum Salzburg
Alderman library/ University of
Virginia (USA)
V2 Rotterdam
Transat Video, Caen (France)
TU Wien/264
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INDEX
DVD LABEL

e
Ein gemeinsames Projekt von
Medienwerkstatt Wien und sixpackfilm

Ähnlich einem Kleinverlag für anspruchsvolle
Literatur übernimmt INDEX die Herausgeberschaft
und den Vertrieb für audiovisuelle Publikationen
zur österreichischen und internationalen Film-,
Video-, und Medienkunstgeschichte. Zum Auf-
takt der Reihe wurden 15 DVDs in der Hauptsache
zum Werk einzelner österreichischer
KünstlerInnen produziert. Die Erweiterung des
Programms mit internationalen Arbeiten ist in
Vorbereitung und durch Marina Grzinic und Aina
Šmid schon in der ersten Phase sichtbar.

Informationen über die Film- und Videomacher-
Innen und ihre Arbeitsweisen, sowie Analysen
zum filmischen Werk sind in einer zweisprachigen
(deutsch/englisch) beigelegten Broschüre ver-
sammelt. Die einzelnen DVDs der INDEX-Edition
werden auch Schulen für den Unterricht angebo-
ten und stehen für Universitätsinstitute und
Bibliotheken zur Verfügung.

Der Preis der einzelnen DVDs von INDEX (kein
Ländercode; PAL) mit hervorragender
Visionierungsqualität ist Euro 36,-.
Für den Erwerb der gesamten Auflage gibt es
einen vergünstigten Preis von Euro 500,- (inkl.
Mwst.)
Die Bestellung eines Abonnements sichert Ihnen
die kommenden DVDs und deren begleitende
Publikationen zum Vorzugspreis von à Euro 32,-.
Abonnement und Gesamteditionen sind nur di-
rekt über www.index-dvd.at zu beziehen.
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PROFIL 45  29 10 2004

PRESSEBERICHT
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MEDIA BIZ 108  NOVEMBER 2004

PRESSEBERICHT



10 eDer Viennale Standard
Nr. 4 Oktober 2004

Die Medienwerkstatt Wien und sixpackfilm stellen ein
ambitioniertes Projekt vor INDEX - DVD Edition österreichischer und
internationales Film- und Videokunst veröffentlicht ab sofort
unter anderem Werke von Kurt Kren, Valie Export, Manfred
Neuwirth oder Peter Tscherkassky. Zur Präsentation stellen Marina
Grzinic und Gustav Deutsch ihre DVDs persönlich vor.

20 10 2004
Viennale-Zentrale 18 00 - 20 00
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CREDITS - TEAM
Herausgegeben von / Published by: ARGE INDEX
Programm / Programme: Eva Brunner-Szabo, Gerda
Lampalzer, Brigitta Burger-Utzer, Dietmar Schwärzler
Produktion / Production: Medienwerkstatt Wien
Vertrieb / Distribution: sixpackfilm
Redaktion / Editor: Eva Brunner-Szabo, Gustav Deutsch,
Gerda Lampalzer, Brigitta Burger-Utzer, Dietmar
Schwärzler, Peter Tscherkassky
Recherche / Research: Sonja Antes, Waltraud Brauner,
Ute Baurecker, Eva Brunner-Szabo,Christian Deschka,
Miha Horvat, Doris Kepplinger, Karin Kitzwögerer, Claudia
Kleinheinz, Thomas Kwapil, Gerda Lampalzer,Claudia
Larcher, Sarah Lindmeier, Joseph Pfeiffer, Francesco
Prijapratama, Benedikt Schalk, Dietmar Schwärzler, Elke
Spissak, Anthony Wagner
Übersetzung / Translation: Kim Hogben, Michael
Loebenstein, Barbara Pichler, Lisa Rosenblatt, Steve

Wilder
DVD Authoring: Dariusz Krzeczek
Gestaltung / Design: Annja Krautgasser, Dariusz
Krzeczek
Technische Unterstützung / Technical support: Manfred
Neuwirth
Unterstützt von / Financial support: ZIT Zentrum für In-
novation und Technologie GmbH - ein Unternehmen des
Wiener Wirtschaftsförderungsfonds, Filmfonds Wien, Ab-
teilung Kultur und Wissenschaft des Landes Niederöster-
reich, bundeskanzleramt (sektion für kunstangelegen-
heiten), Fachverband der Film&Audiovisionsindustrie, Er-
ste Bank, SONY DADC
In Zusammenarbeit mit / In cooperation with: Filmarchiv
Austria, Universität für angewandte Kunst, Wien
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MEDIENWERKSTATT WIEN  30 01  2004
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weitere Veranstaltungen
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PRESSEMELDUNGEN
Der Standard  30 01 04

WATCHLIST
10 Minutes „Überraschungsprogramm“. Wie bisher beginnt
das Jahresprogramm der Wiener Medienwerkstatt mit Überra-
schungen: Fünf Personen zeigen zehn Minuten aus ihrem
Lieblingsfilm, um diesen anschließend zu kommentieren.
Diesmal: das Künstlerinnenduo Klub zwei, der Filmemacher
Manfred Oppermann, Standard-Filmkritikerin Isabella Rei-
cher, die Künstlerin Romana Scheffknecht und Filmladen-
Chef Michael Stejskal.

ÖKS 1/04

5x10 MINUTEN LIEBLINGSFILM/VIDEO
Bereits zum vierten Mal eröffnet die Medienwerkstatt ihr
Jahresprogramm mit 5x10 Minuten Lieblingsfilm/video. ausge-
sucht, kommentiert und vorgeführt von Gästen, die in diesen
fünf kleinen Überraschungsprogrammen nicht nur eine Samm-
lung persönlicher Vorlieben präsentieren, sondern auch einen
eigenwilligen Querschnitt durch die Kultur der bewegten
Bilder.
Gäste:
Isabelle Reicher, Redakteurin des Standard
Manfred Oppermann, Filmemacher
Klub zwei, Künstlerinnen
Michael Stejskal, Chef des Filmladens
Romana Scheffknecht, Videokünstlerin

5 X10
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Bilder denken
Bilder sehen
Bilder sammeln
Bilder bewahren

MEDIENWERKSTATT WIEN  28 10 - 08 11 2004
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Bilder denken
Bilder sehen
Bilder sammeln
Bilder bewahren
-  eine interessante Veranstaltungsreihe, die um die wich-
tige Frage nach der Position, Bedeutung und Bewahrung
von (Medien)bildern kreist.
Seit ihrer Gründung 1978 hat die kontinuierliche Arbeit der
Medienwerkstatt Wien wesentlich dazu beigetragen, dass
die österreichische Medienkunst und -dokumentation einen
festen Platz im kulturellen Geschehen einnimmt. Einen
wichtigen Teil Ihre Tätigkeit nahm dabei die Archivierung
und Kommunikation unabhängiger Medienprodukte ein. In
ihrer Geschichte von der Pionierin bis zur mittlerweile
Geschichtsträgerin unabhängiger Medienproduktion in
Österreich, sieht sie ihre Aufgabe im kontinuierlichen
Diskurs und in der kritischen Reflexion der Möglichkeiten,
Macht und Unterdrückung von Politik und Experiment in der
Medienarbeit.
Das Programm dieser Veranstaltungsreihe soll einen Ein-
blick in die verschiedenen Aspekte dieses Themen-
komplexes geben.

Donnerstag 28 10 2004   20 Uhr
DER HIMMEL IST NICHT BLAU, ER IST VIOLETT.
Personale: Herwig Turk
Special Guest: Dr. Paulo Pereira

Donnerstag 04 11 2004  20 Uhr
Politischer Dokumentarfilm in Österreich („work in progress“)
Moderation: Constantin Wulff

Mittwoch 03 11 2004 und Freitag 05 11 2004, jeweils 20 Uhr
Videoprogramm 1: Stillstand und Bewegung (Mittwoch 03 11 2004)
Videoprogramm 2: Bewegung und Politik (Freitag 05 11 2004)

Montag 08 11 2004
Zu klären wäre noch...
Öffentliches Gespräch zum Thema Digitale Archivierung
20 Uhr

weitere Veranstaltungen

\\ \
BILDER - DENKEN, SEHEN, SAMMELN, BEWAHREN
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Bilder denken
Bilder sehen
Bilder sammeln
Bilder bewahren

MEDIENWERKSTATT WIEN  28 10 - 08 11 2004
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TERMINE WIEN
ISABELLA REICHER

Personale
Die Medienwerkstatt lädt zur Präsentation der „refernzlosen
Fotografien“ des Medienkünstlers Herwig Turk. Special Guest:
Paolo Pereira (Universität Coimbra, Portugal)
Medienwerkstatt Wien, 7., Neubaugasse 40a, 20.00

weitere Veranstaltungen

Der Standard 28 10 2004

\\ \

Falter 43/04

„Der Himmel ist nicht blau, er ist violett“ nennt sich diese
Personale von Herwig Turk, dessen Fotografien „auf einem leeren
Fenster und den Filterfunktionen eines Computerprogrammes
basieren“, ein Projekt, wenn man so will, über die Unmöglichkeit,
Bedeutung von einem Bild zu deduzieren.

PERSONALE HERWIG TURK
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Bilder denken
Bilder sehen
Bilder sammeln
Bilder bewahren

MEDIENWERKSTATT WIEN  28 10 - 08 11 2004
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weitere Veranstaltungen

\\ \

i
POLITISCHER DOKUMENTARFILM IN ÖSTERREICH

WEITERE ANKÜNDIGUNGEN
Falter 44/04

www.artmagazin.cc
04 11 2004

www.esel.at - eSels Neugierde
04 11 2004

www.sohoinottakring-info.at
29 10 2004
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Bilder denken
Bilder sehen
Bilder sammeln
Bilder bewahren

MEDIENWERKSTATT WIEN  28 10 - 08 11 2004

DI WERNER HAAS
„Die Technologie ist da und
auch leistungsfähig, von der
Basis her können wir alles
speichern.“

DR. JULIANE ALTON
„Das Digital Rights Management
verheißt für uns nichts Gutes.“

LIOBA REDDEKER
„Die Hauptproblematik liegt
nicht in der Technologie  oder
der technisch basierten
Datenbanktechnologie,
sondern in der inhaltlichen
und wissenschaftlichen
Erschließung.“

GEORG SCHÖLLHAMMER
„Wir hatten bei dieser
Ausstellung das Problem, dass
gewisse Codecs von gewissen
DVDs auf gewissen Playern, die
die Kunsthalle Wien hat, nicht
gelesen werden konnten - dass
man immer eine Qualitätsstufe
runtergehen muss, um überhaupt
bestimme DVDs lesen zu können.“
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weitere Veranstaltungen
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TERMINE WIEN
„Zu klären wäre noch...“,
öffentliches Gespräch zum Thema digitale Archivierung - es disku-
tieren Sabine Breitwieser, Lioba Reddeker, Juliane Alton und
Werner Haas (Moderation Georg Schöllhammer)
Medienwerkstatt Wien, 7., Neubaugasse 40a, Mo 20

Falter 45/04

---) basis:magazin 04-13

...) Medienwerkstatt Wien: Zu klären wäre noch
Die Medienwerkstatt Wien veranstaltet eine Diskussionsrunde zu
den Möglichkeiten und Grenzen der digitalen Datenverwaltung im
Anwendungsbereich - Archivierung/Sammlung - von Medienkunst.
Zu den vier Themenbereichen Sammlung/Ausstellung,
Archivierung/Systematik, Technologie, Rechtliche Fragen wurden
ExpertInnen eingeladen:
Dr. Sabine Breitwieser - Künstlerische Leitung und
Geschäftsführung der Generali Foundation
Lioba Reddeker - Geschäftsführung Archiv und Datenbank
basisarchiv:kunst
Dr. Juliane Alton  - Kulturarbeiterin, Sachverständige für
Urheberrechtsfragen, Dornbirn
DI Werner Haas - Insitutsleiter Joanneum Research, Institut of
Information Systems & Information Management, Graz
Moderation:  Georg Schöllhammer - Chefredakteur der springerin

WEITERE ANKÜNDIGUNGEN
Falter 45/04 - Theorie

www.kunstforum.at
08 11 2004

www.sohoinottakring-info.at
29 10 2004

ZU KLÄREN WÄRE NOCH
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ALLES GUTE. EIN UMGANG  13 12 2004

multimediainstallationen

ALLES GUTE.
EIN UMGANG:
ab 17 Uhr Stop und Go durch den
7.Bezirk. Kulturelle Kurzpräsentationen
an 11 Veranstaltungsorten als Felsen in
der Punschbrandung. Musikalische
Begleitung: PHOEN (4xSaxophon) Route
und Zeitangaben finden sie auf
www.mica.at/allesgute
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weitere Veranstaltungen
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Falter  50/04

KULTUR

Literaturhaus  Dezember 2004

MULTIMEDIAINSTALLATIONEN
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MEDIENWERKSTATT WIEN  07 12 - 21 12 2004

shifting positions

d
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weitere Veranstaltungen
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e
SHIFTING POSITIONS

Wiens web service PID 03 12 2004

Medienwerkstatt Wien:
Geheimnisvoller Plan der Stadt
Tirana
HANS-CHRISTIAN HEINTSCHEL

Wien (RK). Kommenden Dienstag (7.12.) wird in der Medienwerkstatt Wien
(7., Neubaugasse 40a) die Schau „Tirana map of viewless memories“ von
der Gruppe „memoryPROJECTS“, wie auch die Fotocollage „How do you
like the Philippines? Mind your Stepps!“ von Gerda Lampalzer und Manfred
Oppermann gezeigt. Die Eröffnung findet um 19.00 Uhr statt. Beide
Ausstellungen sind bis Dienstag, den 21. Dezember zu sehen.

Verschwundene und umgedeutete Orte
Die Medieninstallation der Künstler Eva Brunner-Szabo und Gert Tschögl
über die Hauptstadt Albaniens beruht auf einem Besuch des
Nationalmuseum in Tirana im Sommer des heurigen Jahres, wo als
aktuellstes Buch über die Stadt eine Publikation aus dem Jahr 1990
aufgelegt war. Dieses, noch in der kommunistischen Ära verfasste Buch
nahmen die Künstler zum Anlass, um die darin ausgewiesenen Denkmäler
und Gebäude zu besuchen bzw. unter neuer Perspektive zu befragen. In
der Installation ist auf einer weißen Wand mithilfe von Fäden und Nägel
ein stark reduzierter Stadtplan von Tirana gespannt. An den
entsprechenden Stellen des Planes sind Fotos von 7 ausgewählten
Plätzen befestigt, die nach einem bestimmten Prinzip fotografiert
wurden. Am unteren (südlichen) Ende, dort wo sich die Universität noch
heute befindet, ist ein Monitor installiert, auf dem der Weg der 1. Mai
Parade (die während der Diktatur von großer Bedeutung war) zu sehen
ist. Im Off sind die Erinnerungen zeitgenössischer albanische Künstler zu
diesen verschiedenen Plätzen zu hören. Das Publikum ist eingeladen ihre
Erinnerungen zu Tirana beizusteuern.

Verloren in Südostasien
Die Fotocollage „Mind your steps!“ und die Videoinstallation „How  do
you like the Philippines?“ setzen sich in unterschiedlicher Weise mit dem
unsicheren Standpunkt des europäischen Touristen in einem
südostasiatischen Land auseinander. Hineingeflogen in eine völlig fremde
Kultur sowie wirtschaftliche Situation ist man Fragen, Ängsten,
Missverständnissen ausgesetzt.

Medienwerkstatt Wien (7., Neubaugasse 40a)
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 11.00 bis 17.00 Uhr
Infos auch unter: www.medienwerkstatt-wien.at
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MEDIENWERKSTATT WIEN  07 12 - 21 12 2004

shifting positions

oWEITERE ANKÜNDIGUNGEN
Falter 50/04
Falter 51/04
Welt-Kulturen Kalender
05 12 2004
ÖJ-Österreich Woche
30.11. - 06.12.2004
politikportal.at
06 12 2004
www.extradienst.at
Ausgabe ED 21-22/04- 29 12 04

termin.eSel.at
07 12 2004
www.hauptstadt.at/mein Tag
08 12 2004
Vienna Online
15 12 2004
Media Biz
Dezember 2004
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weitere Veranstaltungen
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f
Falter  49/04

KUNST

Bei der Multimediainstallation
„Tirana map of viewless
memories“ verknüpfen
memoryPROJECTS historische
Momente mit baulichen Verän-
derungen der albanischen
Hauptstadt. Bei der zweiten
Arbeit der heutigen Präsentati-
on beschäftigen sich Lampalzer/
Oppermann mit dem prekären
Status des Touristen.
Medienwerkstatt Wien
07 12 2004  19 Uhr - bis 21.12.

Der Standard 07/08 12 2004

WATCHLIST
AUSSTELLUNG WIEN
POSITIONSWECHSEL (CB)

In Form von Reisetagebüchern
hielten Gerda Lampalzer und
Manfred Oppermann ihren
unsicheren Standpunkt fest,
den sie als europäische Touri-
sten in einem südostasiatischen
Land einnahmen. In der Foto-
collage Mind your steps! und der
Videoinstallation How do you like
the Philippines? thematisieren sie
ihre Fragen, Ängste und Miss-
verständnisse.
Eva Brunner-Szabo und Gert
Tschögl präsentieren eine
interaktive Medieninstallation,
die die Betrachter durch das
(post)kommunistische Tirana
führt.
Einleitende Worte Marina
Grzinic
Medienwerkstatt Wien 7.,
Neubaugasse 40 a

Wiener Zeitung 02 12 2004

KULTURTIPPS

Ohne Fragen und Aufforderun-
gen kommen die Installationen
von Gerda Lampalzer und Man-
fred Oppermann sowie von
memoryPROJECTS nicht aus. Die
Ausstellung „How do you like
the Philippines? Mind your
steps!“ sowie „tirana map of
viewless memories“ werden am
7.Dezember in der Medien-
werkstatt Wien (Neubaugasse
40a) eröffnet. Beginn 19 Uhr

SHIFTING POSITIONS
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RETRACER
Michael Langoth
20. Int. Kurz Film Festival Ham-
burg
09 - 14 06 2004

ARENA BESETZT
Videogruppe Arena
Arena Sommerkino
27 06 2004
Human- und Sozialwissenschaft-
lich Fakultät
03 07 2004

O FORTUNA
Karin Berger
Frauenabteilung der Stadt Wien
11 10 2004

VOLKS STÖHNENDE
KNOCHENSCHAU:
SCHWUL SEIN KANN SCHÖN
SEIN
CHRISTA ERZÄHLT
Medienwerkstatt Wien
re:VISITED - Medien als utopi-
sche Räume
Medienturm Graz
12/14 112004

SCHWUL SEIN KANN SCHÖN SEIN
HOSI WIEN
HOSI BUDE REUMANNPLATZ
MEDIENWERKSTATT WIEN
MUMOK - Mothers of Invention
01 01 - 01 02 2004

TRÄNEN STATT GEWEHRE
Karin Berger, Elisabeth Holzinger, Lotte Podgornik, Nadja
Trallori
AUF DER SUCHE NACH DEM VERLORENEN FEBRUAR
Hans Safrian, Hans Wittek
Filmarchiv Austria
14 02 2004

TRÄNEN STATT GEWEHRE
Karin Berger, Elisabeth Holzinger, Lotte Podgornik, Nadja
Trallori
ÖH Uni Wien
15 02 2004

QUALTINGER LIEST TEXTE ZUR SLOWENENFRAGE
Medienwerkstatt Wien
Kinokis Mikrokino im 7Stern
16 02 2004

DAS RECHT AUF ARBEIT NEHMEN WIR UNS SELBST
Medienwerkstatt Wien
Das Kino - Karlsruhe
02  04 2004

VIDEO EDITION AUSTRIA RELEASE 01
Hg: Medienwerkstatt Wien
Präsentation
Galeriji sodobne umetnosti - Celje/Slowenien
22 04 2004

ES
WIEN LIEGT AM MEER
Gerda Lampalzer
SÉTE
Margot Pilz
SPLASH
ILSE GASSINGER
DREI UNTERWASSERSTÜCKE MIT CELLO
Nina Rippel
Taste um die Ecke
13 05 2004



29

Auswahl
Verleih/Vertrieb

l
MUMOK

SCHWUL SEIN KANN SCHÖN
SEIN
HOSI WIEN
HOSI BUDE REUMANNPLATZ
MEDIENWERKSTATT WIEN
MUMOK - Mothers of Invention
01 01 - 01 02 2004
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FILMARCHIV AUSTRIA

TRÄNEN STATT GEWEHRE
Karin Berger, Elisabeth Holzinger, Lotte Podgornik, Nadja
Trallori
AUF DER SUCHE NACH DEM VERLORENEN FEBRUAR
Hans Safrian, Hans Wittek
Filmarchiv Austria
14 02 2004
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Verleih/Vertrieb

GALERIJA SODOBNE UMETNOSTI CELJE - SLOWENIEN
\\ \

V aprilskem Media Fokusu bo Galerija sodobne umetnosti v sodelovanju z
Zavodom SCCA-Ljubljana, ki je v slovenskem prostoru pooblašcen za
distribucijo edicije Release 01, pripravila projekcijo izbranih video del
(poudarek je na video delih, za katera je znacilen kriticni pogled na
dogajanja v sodobni, predvsem avstrijski družbi) iz edicije Release 01.
Projekt Medienwerkstatta bo predstavila Barbara Borcic.

Dunajski Medienwerkstatt je neodvisna distribucijska hiša, ki je izdala dve
kompilacijski ediciji avstrijske video umetnosti. Video Edition Austria (1994)
je pregled umetniških in dokumentarnih video del od leta 1969 do 2001,
Release 01 iz leta 2002 pa je dopolnilna edicija novejše avstrijske video
produkcije.

Program:
Carola Dertnig: Byketrouble, 1998
Terese Schulmeister: Lucy, Jenny & Me / 9 Shortcuts, 1994/99
Fiona Rukschcio: # common.places, 1999
Oliver Hangl: Lover’s walk, 2001
Heidemarie Seblatnig: The Alternative Tokyo Triloga Part 2, 1999
Bernadette Huber: ‘God’s greeting’ Austria!, 2000
Erwin Wurm: One minute sculptures, 1997
Anita Kaya: Backspace (Video dance out of the family album), 1997
Oliver Ressler: The Rote Zora, 2000
Halt+Boring: Smoking, 2000

VIDEO EDITION AUSTRIA
RELEASE 01
Hg: Medienwerkstatt Wien
Präsentation
Galeriji sodobne umetnosti -
Celje
22 04 2004
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ARENA SOMMERKINO

ARENA BESETZT
Videogruppe Arena
Arena Sommerkino
27 06 2004

Falter 26/04

OPEN AIR
Der Kampf um das autonome
Kultur- und Kommunikations-
zentrum Arena steht im Mittel-
punkt dieser Produktion. Sie
entstand aus dem Bedürfnis,
der öffentlichen Berichter-
stattung des Fernsehens und
der Presse, die hinter dem
Mäntelchen der Schein-
objektivität die Arena-
bewegung diffamiert und
geschwächt hatte, eigene
Bilder entgegenzusetzen.
Sozusagen ein Klassiker.
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Verleih/Vertrieb

DAS  KINO - GLÜCKWUNSCH DRUCKCOOP!
\\ \

DAS RECHT AUF ARBEIT
NEHMEN WIR UNS SELBST
Medienwerkstatt Wien
Glückwunsch Druckcoop!
Das Kino - Karlsruhe
02  04 2004
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ERROR FILE - KULTURHERBST BURGENLAND
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Unterstützungen/Kooperationen

Auswahl
VIPER BASEL

iTRANSLATION INSTALLATION
Gerda Lampalzer



36

VOM LEBEN UND ÜBERLEBEN

m
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Unterstützungen/Kooperationen

///
WELTSPIEGELKINO

e
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FLUSS  NÖ FOTOINITIATIVE

d
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///
Unterstützungen/Kooperationen

NÖ LANDESMUSEUM

LANDSCHAFT ALS APPARATIVE
KONSTRUKTION
LANDSCHAFT ALS MEDIEN-
WAHRNEHMUNG

In oftmals enger Verbindung mit
einem konzeptuellen Kunstver-
ständnis finden sich die
medienreflexiven Landschafts-
thematisierungen. Bemerkens-
wert dabei ist, dass sie in gro-
ßem Ausmaß mit dem Bildmedium
Fotografie und Video realisiert
wurden und werden. Grundsätz-
lich sind sie als Reaktion auf die
seit den sechziger Jahren zu-
nehmende mediale Vermittlung
von Natur und Landschaft zu
sehen. Fragen, wie etwa durch
Medien unsere Landschafts-
wahrnehmungen konstruiert
werden, und wie diese wieder-
um unsere unmittelbare, „na-
türliche“ Wahrnehmung von
Landschaft beeinflussen, for-
men und bestimmen.

„Terraforming“ bezeichnet Ro-
bert Zahornicky seine Anfang der
neunziger Jahre entstandenen
fotografischen Luftaufnah-
men, die den vertikalen Blick
auf Landschaften medial
thematisieren. Den Blick aus
einem fahrenden Auto rückt
mittels Fototableaus in Ver-
bindung mit Wortsentenzen
und einer Videoarbeit Gerda
Lampalzer buchstäblich zu
Leibe. Wie sehr Landschaft eine
Medienfiktion sein kann, de-
monstriert das Triptychon
„Glanzzeit“ von Anne Hausner:
Aluminiumpapier wird zu imagi-
nären Gebirgsketten, während
hingegen die spezifische foto-
grafische Aufnahme von
Wasserwellen gewissermaßen zu
Aluminiumgebilden mutiert.
...
Carl Aigner iFLUGS - MEDIENINSTALLATION

Gerda Lampalzer
Phänomen Landschaft
13 11 2004 - 28 08 2005
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MANFRED NEUWIRTH
WÜRDIGUNGSPREIS FÜR FILMKUNST 2003

Der Standard 15 09 2004

KULTURSCHAU
NEUWIRTH ERHIELT
FILMKUNSTPREIS

Wien . Der Film- und Video-
künstler Manfred Neuwirth
geboren 1954, erhielt am
Montag den mit 14.600 Euro
dotierten Würdigungspreis für
Filmkunst 2003. Der Regisseur,
Produzent und Kameramann ist
Gründungsmitglied der
Medienwerkstatt Wien und
Geschäftsführer der loop
media.

Falter 38/04

PREISE FÜR FILMKUNST

Der in Kritzendorf lebende Filmemacher, Kameramann
und Produzent  Manfred Neuwirth, fünfzig, erhielt
den mit 14.600 Euro dotierten Österreichischen
Würdigungspreis für Filmkunst 2003. Neuwirth, ein
Gründungsmitglied der Medienwerkstatt Wien, wurde
mit Dokumentarfilmen wie „Erinnerungen an ein
verlorenes Land“ (1988) bekannt und feierte in den
Neunzigerjahren mit seiner experimentellen
Kurzfilmtrilogie („Tibetische Erinnerungen“, „manga
train“, „magic hour“) international große Erfolge.
Bei der Diagonale stellte er mit „Bilder der flüchtigen
Welt“ zuletzt eine beeindruckende, medienkritische
Video/Sound-Installation vor. Derzeit arbeitet
Manfred Neuwirth an der Fertigstellung einer
Produktion mit dem Titel „Tibet revisited“. Die beiden
Förderpreise des Kunststaatssekretariats in der Höhe
von je 7.300 Euro wurden an Ruth Mader und Norbert
Pfaffenbichler vergeben.
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DIE MEDIENWERKSTATT WIEN
wurde 1978 als Studio für unabhängige Videoarbeit gegründet und
betreut heute den gesamten elektronischen Medienbereich: Video,
CD-Rom, DVD und Internet.
Ziel der Medienwerkstatt war und ist es, den Zugang zu elektroni-
schen Medien für die künstlerische Nutzung zu fördern. Sie bietet
begleitende Unterstützung und/oder Abwicklung von Medien-
projekten an - von der inhaltlichen Vorbesprechung, über Kalkula-
tion, Projektbegleitung zur Produktionsabwicklung.
Weiters betreibt die Medienwerkstatt einen Verleih/Vertrieb
(http://www.medienwerkstatt-wien.at/) von Kunst- und
Dokumentarvideos aus dem deutschsprachigen Raum und die
regelmäßige Herausgabe von Video Editionen. Ihr umfangreichstes
Projekt in diesem Bereich ist die Herausgabe der Video Edition
Austria inklusive Release 01 mit Arbeiten von 1969 bis 2001.
Sie konzipiert und organisiert Veranstaltungen (Videokino, Ausstel-
lungen, Vorträge, Lectures, Seminare...), Präsentationen
(kuratierter Programme im In- und Ausland), betreibt ein Archiv (mit
ca. 1200 Verleih- und Präsenztapes, Katalogen, Zeitschriften),
Artist in Residence Programme (GastkünstlerInnen arbeiten in/mit
der Medienwerkstatt), Eigenproduktionen (Videos, Filme,
Internetprojekte, DVDs, Installationen) und Gemeinschaftsprojek-
te - Independent Austrian Film - Video Database
(http://filmvideo.at) weiters die DVD Edition INDEX (gem. mit
sixpackfilm).
Die technische Ausstattung der Medienwerkstatt umfasst Schnitt-
studios analog und digital, VHS Kopierstraße und DVD-Mastering-
Unit inkl. Peripherie. Weiters steht ein Vorführraum für ca. 60
Personen zur Verfügung.

MITGLIEDSCHAFT
PRO JAHR UM
Euro    8.- für Privatpersonen
Euro 16.- für Institutionen
förderndes Mitglied ab Euro 20.-

DIE MITGLIEDSCHAFT
BEINHALTET
regelmäßige Zusendung
unserer Informationen
freier Eintritt bei allen Veranstal-
tungen
kostenlose Sichtung unserer
Videobänder aus Archiv und
Verleih
Sondereditionen zu Vorzugsprei-
sen

DAS TEAM 2004
Dr. Eva Brunner-Szabo
Dr. Gerda Lampalzer
Manfred Neuwirth
Mag. Sabina Schebrak
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Die Arbeit der Medienwerkstatt wird unterstützt von

und allen unseren Mitgliedern
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